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Aus dem Ortsgeschehen

Pressath

BRK – Gymnastik. Heute, 17.45 Uhr,
im Sportheim.

DJK – Kraftraum. Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 18.30 bis 21 Uhr, Mitt-

woch 16 bis 20 Uhr, Samstag von 16
bis 18 Uhr im Sportheim.

DJK – Purzelvolk. Heute, 16.30 bis
17.30 Uhr, Übungsstunde in der
Schulturnhalle.

DJK – Indoorcycling. Heute, 18 Uhr
und 19.15 Uhr, Kurs im Sportheim.

DJK – „Bodyfit“. Heute, 19 bis 20 Uhr,
im Sportheim.

DJK – Badminton. Heute, 19.30 bis
20.30 Uhr, Training in der Schulturn-
halle.

DJK – Pilates-Herren. Heute, 20 bis 21
Uhr, im Sportheim.

Jahrgang 1952/53. Treffen am Don-
nerstag um 19.30 Uhr in Hilpert’s
Braustub’n.

SG „Eichenlaub“ – Bogen. Heute,
17.30 bis 19.30 Uhr, freies Training in
der Schulturnhalle.

TSV – Frauenfitness. Heute, 18.45
Uhr, Gymnastikstunde Gruppe
Schmidt in der Stadthalle.

TSV. Heute, 19.30 bis 20.30 Uhr, Trai-
ning Gruppe Emmerich/Floth in der
Schulturnhalle. Bitte Balancekissen
mitbringen.

TSV – F-Jugend. Dienstag, 16 bis 17.30
Uhr, Training in der Schulturnhalle.

Riggau

Feuerwehr. Dienstag, 19.30 Uhr, Jah-
reshauptversammlung im Feuer-
wehrhaus. Einladung an alle aktiven
und passiven Mitglieder.

Schwarzenbach

SC – Kinderturnclub. Heute, 16 Uhr,
Kindergartenkinder ab Geburtsjahr

2011; 17 Uhr alle Grundschulkinder in
der Mehrzweckhalle.

SC – Piloga. Heute, 19.30 bis 20.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle/Schul-
turnhalle.

SC – Gymnastikgruppe. Heute, 18.30
Uhr,„Fit in den Frühling“ in der Mehr-
zweckhalle.

Trabitz

Obst- und Gartenbauverein. Mitt-
woch, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim.

Burkhardsreuth

Feuerwehr. Terminänderung: Am
Montag um 19.30 Uhr Unterricht für
alle Aktiven.

Service

ARV-Schuldnerberatung. Kostenlose
Beratung privater Schuldner in der
Parksteiner Straße 15. Sprechzeiten
nachVereinbarung. Anmeldung Mon-
tag und Dienstag von 8 bis 11 Uhr,
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr unter Tele-
fon 0961/200-201.

Arbeitsgemeinschaft der Betreu-
ungsvereine. Sprechtage für ehren-
amtliche gesetzliche Betreuer: Mitt-

woch von 10 bis 12 Uhr beim ARV,
Parksteiner Straße 15, Telefon 0961/
200-120; Montag von 10 bis 11.30 Uhr
bei der Katholischen Jugendfürsorge,
Weigelstraße 8 (behindertengerechter
Zugang an der Gebäuderückseite), Te-
lefon 0961/391604-0.

Donum Vitae. Öffnungszeiten der
staatlich anerkannten Beratungsstel-
le für Schwangerschaftsfragen in Wei-
den, Schillerstraße 11 (City Center,
Turm A): Montag und Mittwoch 8 bis
12 Uhr, 13 bis 16.30 Uhr, Dienstag und
Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 13 bis 19
Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr, 13 bis 15.30
Uhr. Terminvereinbarung unter Tele-
fon 0961/4016940.

Katholische Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen der Caritas
Nikolaistraße 6. Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr.
Montag und Mittwoch Abendsprech-
stunde bis 19 Uhr. Anmeldung unter
Telefon 0961/3891428.

Offene Gesprächsgruppe Mittwoch,
15.30 bis 17 Uhr, in der Beratungsstel-
le für seelische Gesundheit, Bis-
marckstraße 21, Telefon 0961/389050.
Anmeldung nicht erforderlich.

Regionalbibliothek Weiden. Schei-
benstraße 7 – Öffnungszeiten: Mon-
tag geschlossen, Dienstag, Mittwoch,
Freitag 10 bis 18 Uhr, Donnerstag 10
bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr.

8 Treffer beim 32:0-Sieg
Gerd Severin neues Ehrenmitglied des TSV Pressath: Seit 1950 Mitglied – „Ich war immer TSVler“

Pressath. (ffz) Der TSV Pressath hat
ein weiteres Ehrenmitglied:
Gerd Severin bekam bei einer Feier-
stunde die Ehrenurkunde offiziell
überreicht. Vorsitzender Josef Sirtl
dankte dem Urgestein des TSV. Die
Laudatio hielt Ehrenamtsbeauftrag-
ter Franz Ficker.

Severin ist seit 1. Januar 1950 Mit-
glied des Vereins und steht nach Karl
Keilwerth, Albert Fischer, Herbert
Müller und Anton Gottschalk an
fünfter Stelle der treuesten Mitglie-
der. Er begann seine Spielerkarriere
in der C-Jugend. Gerne erinnert sich
der Jubilar an den 32:0-Sieg gegen
Dießfurt, bei dem er auch 8 Treffer
erzielte, oder als er mit der Ober-
pfalzauswahl 3:1 gegen Oberfranken
gewann (1 Treffer). Seine vielen Tore
halfen mit, dass die Seniorenmann-

schaft 1964 in der B-Klasse und 1965
in der A-Klasse Meister wurde. Sein
erstes Spiel in der Bezirksliga war ein

4:2-Sieg gegen Detag Wernberg vor
600 Zuschauern. Höhepunkt war der
Aufstieg in die Landesliga Mitte 1970.

Auch nach seiner aktiven Zeit en-
gagierte er sich für den Verein. 1980
wurde er zweiter Vorsitzender und
Abteilungsleiter Fußball. Nach dieser
Zeit kümmerte er sich mit um Spon-
soren und Werbeflächen am Sport-
platz. Auch heute ist er hier noch ak-
tiv. Selbstverständlich erhielt er vom
Verein schon zahlreiche Auszeich-
nungen, darunter das Silberne Lor-
beerblatt.

„Das war eine große Freude, die ihr
mir zu meinem 75. Geburtstag ge-
macht habt. Ich war immer TSVler,
habe nie daran gedacht, den Verein
zu wechseln und werde auch jetzt
noch für euch da sein, wenn ihr mich
braucht“, bedankte sich der Geehrte.
Mitgebrachte Zeitungsartikel und
zahlreiche Erlebnisse von damals lie-
ßen seine erfolgreiche Zeit noch ein-
mal aufleben.

Josef Sirtl (links) überreichte die Urkunde an Gerd Severin (Mitte) und be-
dankte sich bei dessen Frau Juliane mit einem Blumenstrauß. Mit auf dem Bild
(von links): Wunibald Heinl, Franz Ficker, Gerlinde Reichl, Reiner Sirtl, Uwe
Hautmann und Josef Bösl. Bild: ffz

Tipps und Termine

Helferkreis
gründet sich

Trabitz. (bjp) Zum Gründungs-
treffen des Trabitzer „Helferkrei-
ses Asyl“ laden Gemeinderätin
Eva Mayrhofer-Dötsch und Bür-
germeisterin Carmen Pepiuk alle
Interessierten für heute, Montag,
29. Februar, 19.30 Uhr, in die Tra-
bitzer Gemeindekanzlei ein.

Homöopathin spricht
bei Landfrauen

Pressath. Heilpraktikerin Berta
Frank spricht am Donnerstag, 3.
März, um 14 Uhr im Gasthaus
Popp in Altendorf zum Thema:
Keime, Entzündungen und Erkäl-
tungen. Alle Interessierten sind
dazu eingeladen, der Eintritt ist
frei.

Viele Gratulanten beim „Baier-Hans“
Seinen 90. Geburtstag feierte
Altbürgermeister Johann
Römisch im Kreise seiner
Familie, zahlreicher
Bekannter und Freunde –
natürlich im Sportheim
Dießfurt. Sein Ansehen in
der Bevölkerung war schon
während des Tages an der
Zahl der Gratulanten
deutlich ablesbar.

Dießfurt. (fs) Die Wiege des Jubilars
stand in Dießfurt, wo er 1926 als Äl-
tester von drei Brüdern aufwuchs. Je-
den Tag habe er zu Fuß nach Schwar-
zenbach zur Schule gehen müssen.
Mit 14 begann er beim Onkel in Am-
berg eine Bäckerlehre, die er nicht zu
Ende führen konnte: 1942 mussten
Vater und Onkel zum Kriegsdienst
einrücken. Ihm blieb nichts anderes
übrig, als wieder nach Hause zu ge-
hen und sich um den elterlichen
Bauernhof zu kümmern. Nebenbei
besuchte er die landwirtschaftliche
Winterschule in Kemnath.

Römisch gehört zur Generation,
der der Krieg die Jugendzeit raubte.
Mit 17 Jahren wurde er zur Wehr-
macht eingezogen, erst zum Reichs-
arbeitsdienst, später zur Infanterie
nach Prag abkommandiert. Mit dem
Kriegsende geriet er dort in russische
Gefangenschaft, im August 1945 wur-
de er nach Sibirien verlegt.

Nach fast fünfjähriger Gefangen-
schaft wurde er im November 1949

entlassen. Zu Fuß machte er sich auf
den Heimweg nach Dießfurt, wo er
am 20. Dezember als letzter Kriegs-
heimkehrer mit einem Ständchen
der Musikkapelle empfangen wurde.
An die schreckliche Kriegszeit, in der
er Kameradschaft, Hilfsbereitschaft,
Hunger und Entbehrung erlebte, er-
innert sich Römisch noch sehr gut.
Nach seiner Heimkehr arbeitete er in
der elterlichen Landwirtschaft, die er
1956 übernahm. Im selben Jahr führ-
te er auch seine Frau Gerda, gebore-
ne Lorenz, vor den Traualtar. Seine
beiden Söhne Hermann und Stefan
sowie Tochter Gabriele, die vier En-
kelkinder und seit kurzem Urenkelin
Emma sind seine ganze Freude. Trau-
rige Momente waren der Tod seiner
Brüder Max und Rudolf.

Römisch stellte sich schon bald
nach der Heimkehr aus der Kriegsge-
fangenschaft in den Dienst der Allge-
meinheit: Er war viele Jahre bei der
Feuerwehr aktiv. Als er 1960 für den
Gemeinderat der selbstständigen Ge-
meinde Dießfurt-Troschelhammer
kandidierte, holte er die meisten
Stimmen und wurde auf Anhieb
zweiter Bürgermeister.

Von 1966 bis zur Eingemeindung
nach Pressath 1978 stand er als Bür-
germeister an der Spitze der Gemein-
de. Bis 1984 vertrat der Jubilar seinen
Geburtsort im Pressather Stadtrat.
Bis zum Eintritt in den Ruhestand
war er bei der Kommune beschäftigt.
Daneben übte er bis 2007 das Ehren-
amt eines Feldgeschworenen aus.

Für die Stadt Pressath gratulierten
stellvertretender Bürgermeister Wolf-
gang Graser sowie Mitarbeiter der
Verwaltungsgemeinschaft. Der Vor-
stand des FC beglückwünschte des
Gründungs- und Ehrenmitglied.
Noch immer gilt dem FC seine große
Leidenschaft, für den er während sei-
ner Amtszeit als Bürgermeister bei
der Übereignung des ehemaligen
Schulhauses und des Sportgeländes
die heutige Substanz schuf. Außer-
dem unterstützt der Jubilar den FC-
Jugend-Förderverein und ist gernge-
sehener Gast bei Veranstaltungen
und am Sonntags-Stammtisch.

Auch die Feuerwehr Dießfurt gra-
tulierte ihrem Ehrenmitglied. Vorsit-
zender Hermann Lorenz dankte dem

Jubilar in erster Linie für seine lang-
jährige Treue und verdienstvolle Mit-
arbeit. In seiner Laudatio betonte er,
dass der Jubilar während seiner
65-jährigen Mitgliedschaft als
Schriftführer, Kommandant und Vor-
sitzender die Geschicke der Wehr be-
einflusst und zur positiven Entwick-
lung beigetragen habe. In seiner
Amtszeit als Bürgermeister der Ge-
meinde habe er stets die Belange der
Dießfurter Wehr unterstützt; insbe-
sondere bei der Planung und Ver-
wirklichung des neuen Feuerwehrge-
rätehauses und bei der Anschaffung
des Feuerwehrautos habe er sich
maßgeblich eingesetzt.

Geburtstagsgrüße überbrachten
Werner Wolfbauer und Traudi Hohl
für den Kirchenbauverein Dießfurt.
Ihre Aufwartung machte dem Jubilar
eine Abordnung des Kriegervereins
Schwarzenbach, Reinhard und Karl
Götz. Mit Kartengrüßen übermittel-
ten die Freunde der Musikkapelle,
der CSU-Ortsverband und die Freien
Wähler Glückwünsche.

Mit musikalischen Grüßen bereite-
te ihm die Musikkapelle Dießfurt mit
einem ausgedehnten Geburtstags-
ständchen beim abendlichen Stell-
dichein viel Freude. Dirigent Werner
Schreml beglückwünschte den Jubi-
lar. Zum 90. Geburtstag gratulierten
dem rüstigen Jubilar auch Stadtpfar-
rer Edmund Prechtl, Pfarrer Werner
Kaspindalin und Diakon Georg Hösl.
Im familiären Kreis und mit Freun-
den und Vereinsvertretern feierte der
„Baier-Hans“ im Sportheim Dießfurt
seinen Ehrentag.

Johann Römisch (vor-
ne) feierte seinen 90.
Geburtstag. Viele
Vereinsvertreter
machten dem ehe-
maligen Altbürger-
meister ihre Auf-
wartung. Bild: fs
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